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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Main-Spessart (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

SpVgg Adelsberg : TV Burgsinn 
Freitag, 02.12.2022, 20:00 Uhr

SpVgg Adelsberg gegen TV Burgsinn 6:9

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Main-Spessart (Bayerischer TTV - Unterfranken-
West) traf die SpVgg Adelsberg am vergangenen Freitag auf den TV Burgsinn. Die Gäste entführten
bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:6 beide Punkte. Den Abschlusspunkt unter den
Mannschaftskampf setzte Nils Schmitt. Bemerkenswert war, dass die SpVgg Adelsberg diese Partie
mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewannen
Lengler / Sitter ihre Partie gegen Rohleder / Balkie noch im Entscheidungssatz. Bei ihrer 1:3-
Niederlage gegen Schieder / Herget konnten Reusch / Schmitt anschließend den Punkt für die Gäste
trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten
danach Feser / März letztlich parat, um Kress / Schmitt final zu gefährden, somit stand es am Ende
der Partie 7:11, 8:11, 9:11. Da war final wirklich nichts zu holen. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. 3:2 hieß es indessen am Ende des nächsten,
vor der Partie als in etwa offen eingeschätzten Spiels, als Jürgen Lengler und Andree Schieder den
letzten Ballwechsel spielten. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Nicht ganz mithalten konnte Marcel Sitter, beim
10:12, 11:7, 6:11, 8:11 gegen Nicolai Rohleder, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Beim
Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Eine umkämpfte
Niederlage gab es für Andreas Reusch beim 2:3 gegen Simon Herget, der im Vorfeld auf dem Papier
von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt. Zwischenzeitlich musste
Frank Schmitt zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Willi Balkie aber dennoch sicher in
vier Sätzen ein. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Jens Feser beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Nils
Schmitt. Da war final wirklich nichts zu holen. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der
nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch für Martin März gegen Hans-Jörg Kress. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler der SpVgg Adelsberg und des TV Burgsinn. Jürgen Lengler hatte im
Match gegen Nicolai Rohleder am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für
das Team bei. Marcel Sitter verlor seine Partie indessen gegen Andree Schieder unterm Strich
eindeutig und überraschend nach Sätzen mit 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Andreas
Reusch war in der Partie gegen Willi Balkie nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Wie
ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur
zwei Bällen Differenz endeten. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Das
folgende Einzel zwischen Frank Schmitt und Simon Herget, das vor der Begegnung auf Grundlage
der TTR-Werte bereits als Sieg für die Gastmannschaft eingeplant wurde, endete mit einem knappen
Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Überzeugend war dagegen der 3:0-Erfolg von Jens Feser
gegen Hans-Jörg Kress. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten
Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Die gewinnbringende Taktik fehlte Martin März bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Nils Schmitt ab dem Start. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TV Burgsinn
war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Ergebnis wird die SpVgg Adelsberg am 09.12.2022 gegen den SV Hausen-Rohrbach
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
09.12.2022 gegen den TSV 1891 Himmelstadt mitnehmen.

 Statistik:
 SpVgg Adelsberg

Doppel: Lengler / Sitter 1:0, Reusch / Schmitt 0:1, Feser / März 0:1 
Einzel: J. Lengler 2:0, M. Sitter 0:2, A. Reusch 1:1, F. Schmitt 1:1, J. Feser 1:1, M. März 0:2 

 TV Burgsinn
Doppel: Schieder / Herget 1:0, Rohleder / Balkie 0:1, Kress / Schmitt 1:0 
Einzel: N. Rohleder 1:1, A. Schieder 1:1, W. Balkie 0:2, S. Herget 2:0, H. Kress 1:1, N. Schmitt 2:0


